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MANNERSDORF In der Nacht zum
1. Mai waren im Bezirk offenbar
einige Maibaum-Diebe unter-
wegs. In Mannersdorf blieb es
letztendlich eher bei Möchte-
gern-Dieben. Dort wurde der
Baum nämlich nur angesägt
und dann so stehengelassen. In
den Morgenstunden fiel einem
Passanten auf, dass sich der

Halbherzige Diebe ließen
angesägten Maibaum stehen
Der Baum drohte auf die Straße und ein
angrenzendes Geschäft zu stürzen. Die
Gemeinde musste die Feuerwehr zu Hilfe
rufen.

Maibaum gefährlich Richtung
Straße und ein angrenzendes
Modegeschäft neigte. Er melde-
te die gefährliche Situation der
Polizei und der Stadtgemeinde,
die die Feuerwehr zu Hilfe rief.

Die Feuerwehr Manners-
dorf sicherte den Baum und
sorgte dafür, dass er wieder si-
cheren Stand hat.

VON SUSANNE MÜLLER

GEFÄHRLICH

 Die Feuerwehr sicherte den Baum und sorgte dafür, dass er nun wieder ge-
fahrlos steht.
Foto: FF Mannersdorf
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MANNERSDORF Am 17. Mai soll
das Schloss Mannersdorf zum
Ort des Aufbruchs werden. Da
veranstalten nämlich vier Rei-
senbergerinnen einen Bewusst-
seinstag. Mit dem Ruf „Wach
auf“ haben sie sich zum Ziel ge-
setzt, „Menschen wieder näher
zu sich selbst zu bringen“.

Angesprochen fühlen sollen
sich vor allem jene, die „mehr
wollen vom Leben, als nur zu
funktionieren“, sagen die Orga-
nisatorinnen Katharina Kehr
(Aroma-Hex & Seelenflüsterin),
Maria Schlösinger (Landwirtin
& Seminarbäuerin), Claudia
Windberger (Haarbewusst) und

„Menschen wieder näher zu sich selbst bringen“
Vier Frauen aus Reisenberg laden zu einem „Be-
wusstseinstag“ ins Schloss Mannersdorf. Unter dem
Motto „Wach auf“ soll körperliche und mentale Stärke
im Mittelpunkt stehen.

„WACH AUF“ IM SCHLOSS

Heidi Winter-Hartl (Natur-
Energetikerei).

Sie wollen die Besucherin-
nen und Besucher mit Impuls-
vorträgen zu nachhaltigem Es-
sen, ätherischen Ölen, „Ganz-
heitlich bis in die Haarspitzen“
und „Mentale Stärke im Alltag“
wachrütteln. Durch das Pro-
gramm führt Marie Leopolds-
berger. In der Pause verwöhnen
die regionalen Bäuerinnen mit
Hausmannskost. Andrea Metz-
ker organisiert eine Kinderecke.

„Da echte Veränderung
nicht nur im Kopf, sondern auch
durch Tun passiert, laden inter-
aktive Stationen und alltags-
taugliche Tipps der Veranstalte-
rinnen dazu ein, neue Perspek-

tiven direkt ins eigene Leben
mitzunehmen“, so die Organisa-
torinnen. Beginn ist um 13 Uhr

im Veranstaltungssaal des
Schlosses Mannersdorf. Ein-
tritt: freie Spende.


Katharina
Kehr, Maria
Schlösinger,
Claudia Wind-
berger und
Heidi Winter-
Hartl laden
zum Be-
wusstseins-
tag ins
Schloss Man-
nersdorf.
Foto: privat



NÖN EDITION Geschichte
Das neue Magazin aus der

AboClub-Vorteil: Abonnenten zahlen  
KEINE Versandkosten. Bestellungen unter

Tel. 050/8021-1400 oder auf NÖN.at/shop

Ab 
12. Mai 

in Trafik und 
Handel!

Krisen, Kriege und Konflikte mit alten 
Freunden prägen das Bild vom Europa 

dieser Tage. Mit der neuen NÖN EDITION 
Geschichte begeben wir uns auf  

Spurensuche nach den Wurzeln des  
europäischen Gedankens, beleuchten  
Kapitel der europäischen Integration  

und sprechen mit Experten darüber, wie es 
für unser Europa weitergehen kann. 
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HOF Eigentlich hieß er Bern-
hard-Viktor Christoph-Carl von
Bülow, deutlich bekannter war
er unter dem Künstlernamen
„Loriot“. Der deutsche Humo-
rist, der 2011 verstorben ist, hin-
terließ einen wahren Fundus an
komödiantischer Kleinkunst.
Und daraus hat das Theaterfo-
rum Hof für seine heurige Pro-

Theaterforum
bringt Loriot
Am 9. und 10. Mai gibt es noch zwei
Gelegenheiten für einen witzigen Abend
im Zeichen des deutschen Humoristen
in der Kulturwerkstätte.

duktion aus dem Vollen ge-
schöpft. 20 Sketches des fein-
sinnigen deutschen Theater-
schreibers, Cartoonisten und
Schauspielers hat die Theater-
gruppe ausgewählt.

Loriot war bekannt dafür,
dass er sich mit den Feinheiten
des alltäglichen Lebens und der
menschlichen Beziehungen be-

schäftigte. „Aus dem scheinbar
unerschöpflichen Repertoire
seiner 40-jährigen Schaffensge-
schichte hat das Theaterforum
Hof nun eine kleine feine Aus-
wahl getroffen, die dem Publi-
kum hoffentlich Freude berei-
ten wird“, verspricht die Gruppe
einen unterhaltsamen Abend.

Beginn ist am 9. und 10. Mai
jeweils um 20 Uhr in der Kultur-
werkstätte Hof. Karten gibt es

VON SUSANNE MÜLLER

SKETCHABEND

unter kartenreservierung@
theaterforum.hof oder unter
0676 / 471 56 36.

An diesem Wochenende
präsentiert das Theaterforum
aber auch seine neu gegründete
Kinder- und Jugendgruppe
„G'schichtl Wichtl“ mit ihrem
ersten Stück „Der wünsch dir
was Baum“. Und zwar am 10.
und 11. Mai jeweils um 15 Uhr in
der Kulturwerkstätte Hof.

 Das Ensemble des Theaterforums Hof mit dem
bekannten Loriot-Knollennasenmännchen.
Foto: Theaterforum Hof

MANNERSDORF Bei einem stim-
mungsvollen Festakt wurde das
neu errichtete Einsatzgebäude
der Betriebsfeuerwehr im Hol-
cim Zementwerk Mannersdorf
offiziell eröffnet. Mehr als 2,5
Millionen Euro hat Holcim in
die moderne Ausrüstung der
Betriebsfeuerwehr investiert
(die NÖN berichtete).

„Mein Dank gilt allen Kolle-
ginnen und Kollegen, die über
ihre tägliche Arbeit hinaus für
unser rund 40 Mitglieder star-
kes Team bei unserer Holcim
Betriebsfeuerwehr, aber auch
oft darüber hinaus in ihren lo-
kalen Freiwilligen Feuerwehren
im Einsatz stehen. Aus dieser
Gemeinschaft unserer Mann-
schaft, aber auch mit unserem
Betrieb und den Anrainerge-
meinden können wir sowohl bei
Anlassfällen im Werk, aber auch
darüber hinaus Hilfe leisten”,
sagt Michael Kopf, Komman-
dant der Betriebsfeuerwehr, der
betonte: „Wir freuen uns als
Mannschaft sehr über unsere

Festakt für das
neue Gebäude
Die neue Feuerwehr-Infrastruktur
im Zementwerk Holcim in Mannersdorf
wurde nun offiziell an die
Betriebsfeuerwehr übergeben.

neue hochmoderne Ausrüs-
tung.” Beim Festakt begrüßen
konnten Kopf und Werksleiter
Helmut Reiterer unter anderem
Landtagspräsident Karl Wilfing,
Bezirkshauptmann Peter Su-
chanek sowie Stadtchef Gün-
ther Amelin und Bezirksfeuer-
wehr-Kommandant Christian
Edlinger.

Landesfeuerwehrkurat Pa-
ter Stephan Holpfer segnete ge-
meinsam mit Pfarrer Albin
Scheuch Gebäude und Fahrzeu-
ge. Die Patenschaft für die bei-
den neuen Hilfeleistungsfahr-
zeuge übernahmen Holcim-Ös-
terreich-CEO Haimo Primas
und Franz Mascherbauer, Main-
tenance Strategy Manager bei
Holcim.

„Unsere Betriebsfeuerwehr
ist eine zentrale Säule im Si-
cherheitskonzept für unseren
Werksbetrieb. Mit dieser mo-
dernen Infrastruktur leisten wir
einen wichtigen Beitrag, die Si-
cherheit für das Holcim Ze-
mentwerk in Mannersdorf, aber

auch für die Umwelt und die An-
rainer:innen, zu stärken", freute
sich Werksleiter Helmut Rei-
terer.

Markant ist an dem neuen
Feuerwehr-Gebäude nicht nur
die technische Ausrüstung, son-
dern auch die von Weitem sicht-
bare rote Sichtbetonfassade, die
aus einem eigens entwickelten
CO2-reduzierten Zement be-
steht. Ein hoher Anteil an Recyc-
linggestein soll zusätzlich zu
einem möglichst kleinen ökol-
gischen Fußabdruck beitragen.
Beheizt wird das Gebäude mit
dem eigenen Heizwerk. Zusätz-

VON SUSANNE MÜLLER

HOLCIM-BETRIEBSFEUERWEHR

lich wurde am Gelände in ein
leistungsstarkes Hydranten-
netzwerk und zwei neue Hilfe-
leistungsfahrzeuge investiert.
Die 40 Mitglieder der Betriebs-
feuerwehr unterstützen auch
immer wieder bei Einsätzen in
den benachbarten Gemeinden.

Beim kommenden Tag der
offenen Tür am Freitag, 23. Mai,
von 13 bis 18 Uhr, lädt Holcim
alle Interessierten zur Besichti-
gungstour ins Zementwerk
Mannersdorf ein. Dabei kann
auch die neue Feuerwehr-Aus-
rüstung aus der Nähe besichtigt
werden.

 Bei der Eröffnung: Bezirksfeuerwehr-Kommandant Christian Edlinger, Holcim-
CEO Heimo Primas, Bezirkshauptmann Peter Suchanek, Landtagspräsident
Karl Wilfing, Landesfeuerwehr-Kurat Stephan Holpfer, Werksleiter Helmut Rei-
terer, Maintenance Strategy Manager Franz Mascherbauer und Kommandant
Michael Kopf.
Fotos: Holcim Österreich/Germershausen


Betriebsfeuerwehr-Kom-
mandant Michael Kopf,
Architekt Ralf Steiner und
Projektleiter Andreas Dorn.
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NÖN-Abonnenten 
haben’s besser 
Aktuelle Angebote und exklusive Vorteile für 
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Durch und durch Niederösterreich 
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Chronik, Kultur,  
Sport und Society

Relevante und wert-
volle Nachrichten aus 
meiner Gemeinde.

Gratis TV-Magazin in  
jeder NÖN-Ausgabe
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Die NÖN begeistert ihre Leser mit  
der größten Redaktion des Landes.  
So sind wir immer ganz nah am  
Geschehen. Unsere Mitarbeiter  
berichten direkt vor Ort, damit  
Sie entscheidend mehr wissen.

* Alle von der Werbemittelverteilung erreichbaren Haushalte inklusive Postanteil.

Jetzt buchen! 
Anzeigenschluss: 
Do 15. Mai

Ab Mittwoch, 28. Mai 2025, in Ihrem Postkasten

Mittendrin in Bruck & Mittendrin in Schwechat  
werden an 45.643 Haushalte* im Bezirk zugestellt!

Gerald Puchner (Schwechat). ....... 0664 / 887 14 240
Sandra Angerbauer (Bruck) .......... 0664 /88 64 55 09

Ihre persönlichen Berater für Ihre 
Mittendrin-Ausgabe:

Mittendrin in Bruck & Schwechat
SCHWADORF

Talente auf die
Bühne geholt
In der Schwadorfer
Mittelschule fand
die traditionelle
Talenteshow statt.

Seite 4

Neue Rutsche imSchwechater Freibad
Nach Zwangspause feiert Hauptattraktion ein Comeback. Seite 6

HIMBERG

Neuer Pächter
für Volkshaus
Der Himberger
LukasAyub hat
das Lokal im Keller
übernommen.
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Neueröffnung  
in Rannersdorf
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Das Recycling-Center der ehehmaligen BD Gruppe in 2320 Rannersdorf, Reinhartsdorf-gasse 10–16, wurde neu übernommen und wiedereröffnet. Neben der Übernahme von Bauschutt, Asphalt, Beton und Bodenaushub wird auch der Verkauf von Sand, Erde, Kies, Humus und Recyclingmaterialen angeboten.
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BRUCK

Lagerhaus:
Umbaubeendet
Am Standort in der
Feldgasse sind alle
Geschäftsbereiche
zusammengefasst.

Seite 3

APG plant neue
Stromautobahn
380-kV-Leitung soll ab 2032 die Versorgung im Osten sichern. S. 2

HAINBURG

Neuer Primar
im Klinikum
Andreas Kaintz leitet
nun die Abteilung
für Anästhesie und
Intensivmedizin.
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EFM – MIT ÜBER 75 STANDORTEN DIE NR. 1 IN ÖSTERREICH

Johann & Alexander BertholdVersicherungsmakler

Hauptstraße 1
2452 Mannersdorf/Leithagebirge
+43 2168 63515
www.efm.at

23. Mai: Tag der offenen Tür  
im HOLCIM Zementwerk  
Mannersdorf 
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Tag der offenen Tür am 23. Mai im HOLCIM Werk Mannersdorf. Von 13 bis 18 Uhr  Führungen durch Österreichs größtes Zementwerk, Werksrundfahrten mit  dem Bummelzug, Betriebsfeuerwehr, buntes Kinderprogramm und vieles mehr! W
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BU
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Jetzt
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NÖN.at/shop

Quelle: Media-Analyse 2024.
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